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G Unfallgefahr
Beachten Sie beim Betrieb von Mobiltele-
fonen im Fahrzeug die gesetzlichen Bestim-
mungen des jeweiligen Landes, in dem Sie
sich momentan aufhalten. Wenn die Bedie-
nung von Mobiltelefonen während der
Fahrt gesetzlich zugelassen ist, so bedie-
nen Sie diese nur, wenn es die Verkehrssi-
tuation zulässt. Sie könnten sonst vom
Verkehrsgeschehen abgelenkt werden,
einen Unfall verursachen und sich und
andere verletzen.
Benutzen Sie während der Fahrt aus Sicher-
heitsgründen nur die Freisprecheinrichtung
zum Telefonieren. Wenn Sie mit der Frei-
sprecheinrichtung telefonieren, fahren Sie
aufmerksam, schließen Sie alle Fenster und
vermeiden Sie alle störenden Geräusche.
Halten oder parken Sie, wenn Sie zum Tele-
fonieren nicht die Freisprecheinrichtung
benutzen wollen. Halten oder parken Sie
nicht im Halte- oder Parkverbot.

G Verletzungsgefahr
Durch überhöhte elektromagnetische
Strahlung können auch Sie und andere
gesundheitliche Schäden erleiden. Durch
den Gebrauch einer Außenantenne wird

dem in der Wissenschaft diskutierten mög-
lichen gesundheitlichen Risiko durch elekt-
romagnetische Felder Rechnung getragen.

Die folgende Beschreibung gilt für das Mobil-
telefon Nokia 2630 und erfolgt am Beispiel
der Telefonanlage des COMAND APS. Sie gilt
entsprechend auch für Audio 50 APS und
Audio 20 CD.
Ergänzende Informationen und nähere Hin-
weise zu den grundlegenden Bestandteilen
des Bediensystems für COMAND APS, Audio
50 APS oder Audio 20 CD und dem Mobilte-
lefon entnehmen Sie der jeweiligen Betriebs-
anleitung.

Mobiltelefon mit Telefonanlage ver-
binden

Damit eine Verbindung des Mobiltelefons an
Ihre Mercedes-Benz Telefonanlage herge-
stellt werden kann, muss vorher das Mobilte-
lefon eingeschaltet und Bluetooth im Mobil-
telefon aktiviert sein (Y Mobiltelefon-
Betriebsanleitung).

Mobiltelefon für die Mercedes-Benz
Telefonanlage sichtbar machen

X Ausgehend von der Grundmaske des
Mobiltelefons die Menütaste 1 drücken.

X Die Optionen „Einstellungen“ K „Verbin-
dungen“ K „Bluetooth“ K „Sichtbarkeit
meines Telefons“ wählen.

X Dann die Option „Ständig sichtbar“ oder
„Vorüberg. sichtbar“ wählen.
Das Mobiltelefon ist in der Telefonanlage
sichtbar.

i Das Mobiltelefon ist mit der eingestellten
Option „Vorüberg. sichtbar“ nur zeitlich
begrenzt über Bluetooth auffindbar. Daher
muss der Verbindungsprozess an die

1 Menüanzeige und -abfolge kann bei anderen Software-Versionen abweichen.
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Mercedes-Benz Telefonanlage innerhalb
dieser Zeit gestartet werden.

Mobiltelefon verbinden (autorisieren)
X Mobiltelefon suchen: Ausgehend vom

Grundmenü „TEL“ in der Mercedes-Benz
Telefonanlage die Menüs „Telefon“ K
„Telefonliste“ K „Aktualisieren“ wählen
und bestätigen.
Es wird nach passenden Bluetooth-Telefo-
nen gesucht.

i Die Dauer des Suchvorgangs hängt von
der Zahl der Bluetooth-Telefone und deren
Typ ab. Der Suchvorgang kann bis zu eini-
gen Minuten dauern.

i Wenn die Geräteliste bereits zehn autori-
sierte Geräte enthält, müssen Sie ein
bereits autorisiertes Gerät deautorisieren
(Y Betriebsanleitung). Danach müssen Sie
dieses Gerät ausschalten und anschlie-
ßend die Suche neu starten. Sonst
erscheint ein neu zu suchendes Gerät nicht
in der Liste.

1 Autorisiertes und gefundenes Gerät (Sym-
bolfarbe schwarz und mit Häkchen)
2 Nicht verfügbares, in der Vergangenheit

aber autorisiertes Gerät, Gerätesymbol
und Häkchen sind grau (Gerät ist z. B.
ausgeschaltet oder nicht im Fahrzeug)
3 Neu gefundenes, noch nicht autorisiertes

Gerät (noch kein Häkchen)

X Neu gefundenes Mobiltelefon (kein Häk-
chen) 3 wählen und bestätigen.

X Passkey eingeben: Menüs „Optionen“
K „Autorisieren“ wählen
Das Eingabe-Menü für den Passkey
erscheint.

i Der Passkey ist eine beliebige, ein- bis
sechzehnstellige Zahl, die Sie selbst
bestimmen können. Um einen ausreichen-
den Schutz der Telefonverbindung zu erhal-
ten, geben Sie mindestens eine vierstellige
Zahl ein. Sie müssen die gleiche Zahl an der
Telefonanlage und an dem zu autorisieren-
den Mobiltelefon eingeben.

X Nacheinander die Ziffern eingeben (bei
Bedarf mit „c“ die Eingabe korrigieren bzw.
mit „zurück“ abbrechen) und mit „ok“
bestätigen.

Bei erfolgreicher Bluetooth-Verbindung wer-
den Sie am Mobiltelefon aufgefordert, einen
Passkey einzugeben.
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Am Mobiltelefon den Passkey einge-
ben

Das Mobiltelefon muss in der Mercedes-Benz
Telefonanlage sichtbar sein.
X Wenn im Dialogfenster die Meldung2 „Kop-

peln? Mit MB Bluetooth“ erscheint, „OK“
wählen.
Die Meldung „Passwort eingeben:“
erscheint.

X Den gleichen Passkey wie bei der
Mercedes-Benz Telefonanlage eingeben.

X Den Passkey mit „Ok“ bestätigen.
Die Meldungen „Gekoppelt mit MB Blue-
tooth“ und dann „Automatisches Herstel-
len einer Verbindung durch das Gerät
zulassen?“ Wenn „Ja“ gewählt wird, werden
Verbindungen automatisch und ohne
Bestätigung hergestellt. Wird „Nein“
gewählt, muss der Verbindungsaufbau
bestätigt werden.“ erscheinen.

X „Ja“ wählen.
Die Meldungen „Automatische Verbindung
aktiv. Bestätigung nicht nötig“ und „Ver-
bunden mit MB Bluetooth“ erscheinen.

Der Name des Mobiltelefons erscheint auf
dem Display der Telefonanlage, wenn der Ver-
bindungsprozess erfolgreich war.

Lautstärke einstellen

i  Informieren Sie sich über die optimale
Lautstärke-Einstellung für Ihr Mobiltelefon
in Ihrem Mercedes-Benz Service-Stütz-
punkt oder im Internet unter
www.mercedes-benz.com.

i Veränderungen können zu starken Beein-
trächtigungen der Übertragungsqualität
führen. Diese Einstellungen können nicht
während eines aktiven Telefongesprächs
verändert werden.

Damit die Lautstärke für ein Mobiltelefon ein-
gestellt werden kann, muss
RBluetooth im Mobiltelefon aktiviert sein

(Y Mobiltelefon-Betriebsanleitung)
Rdas Mobiltelefon über Bluetooth mit der

Mercedes-Benz Telefonanlage verbunden
sein (Y Seite 2).

X Ausgehend vom Grundmenü „TEL“ in der
Mercedes-Benz Telefonanlage die Menüs

2 Menüanzeige und -abfolge kann bei anderen Software-Versionen abweichen.
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„Telefon“ K„Telefonliste“ wählen und
bestätigen.

X Mobiltelefon aus der Liste auswählen.
X Die Menüs „Optionen“ K „Empfangslaut-

stärke“ oder „Sendelautstärke“ wählen
und bestätigen.

1 Lautstärkebalken

X Lautstärke einstellen: Controller drehen
oder nach oben/unten schieben bis zur
gewünschten Lautstärke.
Der Lautstärkebalken 1 wandert nach
oben oder unten.

X Lautstärkewahl bestätigen: Controller
kurz drücken oder nach links schieben.

Softwareaktualisierung

Wenn Ihr Mobiltelefon nicht mit der univer-
sellen Freisprecheinrichtung funktioniert,
könnte das am Firmwarestand Ihres Mobilte-
lefons liegen.
So ermitteln Sie den aktuellen Firmwarestand
an Ihrem Mobiltelefon:
X Tastenkombination *#0000# drücken.
Ein Firmware-Update für Ihr Mobiltelefon
erhalten Sie von Ihrem Mobilfunk-Provider
oder auf der Website Ihres Mobiltelefon-Her-
stellers: http://www.nokia.com.
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